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Nro. 97. Samstag, den 24. August. 1887.

Amtliche Bekanntmachungen.
Calw.

MarktconcessionsGesuch.
Die zur Abhaltung eines wöchentlichen

Victualien- Marktes ,e am Samstag berech¬
tigte Stadt - Gemeinde Calw hat um die
Erlaubnis; nachgesucht, einen zweiten wö¬
chentlichen Viktualienmarkt je am Mittwoch
halten zu dürfen.

Dieß wird mit der Aufforderung ver¬
öffentlicht, etwaige Einwendungen gegen die
Gewährung des Gesuchs innerhalb fünf¬
zehn Tagen bei Unterzeichneter Stelle an¬
zubringen.

Den 2l . August 1867.
K. Oberamt.

Act. Walz , St .-V.

Fuhr Akkord.
Das Verführen und Auf¬

poltern von circa 10,u00
Cubiksuß Stammholz aus
rem Staatswald Otten-
bronnerberg, Revier Hirsau,

_an den grünen Weg, in
Hau und an die Althengstett-Ostelsheimer
Markungsgrenze, soll höherem Aufträge ge¬
mäß in Akkord gegeben werden

Die Akkordsbedingungen können' beim
Bauamt eingesehen werden.

Hierauf bezügliche Offerte wollen bis
Dienstag,  den 27. August,

Mittags 4 Uhr,
schriftlich und versiegelt bei der Unterzeich¬
neten Stelle eingereicht werden.

Bemerkt wird, daß ein Abfuhrweg her¬
gestellt und meistens kurzes Holz abzusühren ist.

Calw, 23. August 1867.
K. Eisenbahnbauamt.
Forstamt Altenstaig.

Revier Hofstett.
Lang- und Klotzholz-Verkaus

Samstag,-  den
31, August,

Morgens 10 Uhr,
im Enzklösterle aus
den Staatswal¬
dungen Kohlberg2.,
Mastberg1 und 2,,

Kornhalde 1. »nd Scheidholz der Groß-
Enzhut

1537 Stück tannenes Lang- und Säg¬
holz und etlicke Buchenstämme.

Altenstaig, den 22. August 1867.
K. Foistamr.
Holland.

!Wohnung für einen zweiten Schulmeister
und zu anderen Einrichtungen.

Das (Gebäude wird 45 ' lang und
34 ' tief, zweistockigt, von Fachwerkswänden
hergestellt.

Der revidirte Ueberschlag ist:
Grabarbeit 39 fl. 8 kr.
Maurer-u. Steinhauerarbeit 911 „ 21 „

2048 .
159
465 .
194
144

7
106 .
95

6
122

36
25

2
29
48
40

27

Forstamt Wildberg.
Revier Hirschau.

Stammholz-Verkauf
Samstag,  den 3l.  d . M,

Morgens 10 Uhr,
auf dem Rathhaus in Calw aus den ver¬
schiedenen Abtheilungen der Walddistrikte
Altburgerberg, Lützenhardt und Ottenbron-
nerberg:

! 2771 Stämme Lang- und Klotzholz.
, Wildberg, 22. August 1867.
^ K. Forstamt.
' Niethammer.
^ ' Revier Hirschau.
!Der Verkauf des Oehmdgrasertrags
von den Wiesen in den Staatswaldungen
Mönchsloch, Bruderberg, ReichenSmad und
Brandhalde findet am

Dienstag,  den 27. d. Mts .,
Morgens 7 Uhr

chei dem Revieramt dahier statt,
i Hirschau , 22 . August 1867.

K. Revieramt.
§ Reuß.
I Revier Naislach.
!Verkauf des Haber- uud Oehmd-

ertrags
von dem Gaier 'schen  Hofgute in Agen-
bach, am

Dienstag,  ven 27. August.
Zusammenkunft Nachmittags 2 Uhr

bei der Agenbacher Pslanzscbule.
Naislach, 22. August 1867.

K. Revieramt.
2)1. Liebelsberg.

Scheiterholz-Berkauf.
Am Freitag,  den

30. Augustd. I .,
werden in dem hiesi¬
gen Gemeindewald

10 Klafter buchenes
und

40K!aftertannenes
Scheiterholz

gegen gleich baare Bezahlung verkauft.
Zusammenkunft Morgens 9 Uhr aus

dem Rathhaus hier. Kaufsliebhader wer¬
den eingeladen.

Liebelsberg, 22. August 1867.

SchMHM R - o,  i Pri ° ° , -Anz °ig . n.
^ Morgenden Sonntag,  sowie tie -gange

!Woche über backt Laugenbrezeln
Die Gemeinde hat im Jahr 1868 ein j Bäcker Heugle

neues Haus zu erbauen, bestimmt zu einer! aus der äußern Brücke.

Zimmerarbeit
Gypseraroeit
Schreinerarbeit
Schlosserarbeit
Glaserarbeit
Flaschnerarbeit
Anstricharbeu
Gußeisen
Hafnerarbeit
Insgemein

4,300 „ „
Plan , Voranschlag und Bedingungen

können bei dem Schultheißenamt dahier
eingesehen werden.

Liebhaber zu Uebernahme dieser Arbeiten,
welche entweder einzeln nach ihrer Art,
oder zusammen in eine Hand vergeben wer¬

den , haben ihre Angebote, welche den Ab¬
streich an den Voranschlagspreisen, oder
an der ganzen Voranschlagssumme ausge¬
drückt enthalten müssen, unter Anschluß
von Vermögens- und Fähigkeitszeugnissen,

schriftlich, versiegelt mit der Aufschris'"
„Angebot zum Schulhausbau

in Althengstett",
spätestens bis

j Montag,  den 9, September,
I Mittags 12 Uhr,
bei dem Schultheißenamt Althengstett ein¬
zureichen.

An demselben Tage,
Nachmittags4 Uhr,

findet die urkundliche Eröffnung der ein¬
zelnen Offerte statt, welcher die Submitten¬
ten anwohnen können.

Bemerkt wird noch, daß bei der Zimmer¬
arbeit die Angebote in den Betrag unter
Beigabe des Bauholzes und in den Betrag
ohne Beigabe des Bauholzes ausgeschieden
werden sollten.

Den 22. August 1867.
Schultheißenamt,

Naschold.
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C a l w.

' Gänzlicher Ausverkauf
meines Ellenmaarenlagers,

Haus-Verkauf.
Hiemit biete ich mein geräumiges

Wohnhaus sammt dem Hinterge¬
bäude , unter welchem ein großer

^gewölbter Keller , und auch Stallung ist,
^ „ - !nebst einem Höste beim und einem Eärt-

bestehend m schwarzen und farbigen Lhyvets , remwolleneil , halbwollenen !chen hinter dem Haus zum Kauf an . Zur
und halbseidenen Kleiderstoffen in großer Auswahl , Lustre - , Hosen - und !Einsicht des Anwesens werden Liebhaber
Jackevzeug , CafD ?ets , schwarzen und gefärbten Shatvls in verschiede -- freundlichst eingeladen . Auch eine mir ent-
nen Großen , seidenen Seh ! inghaistn <Hern und CravattrHen » einer großen ! îne Klobsäge
Auswahl Westenzeuge , sammt vielen Resten , zu Kinderkleidern passend , Fnt - ! ^ Stuhle ^ kause^ ch
terbarchent und Futterzengen , alles zu außergewöhnlich billigen Preisen . ! 'Zu zahlreichem Zuspruch ladet höstichst ern i ^ ^ ^ . ... .«rr ^ ML » ^ ^ Unterzrrchnere bringt ihre seitherigen

V . ^Artikel , sowie eine Sendung reines sehr
gegenüber dem Gasthaus zum R v ß l e. ^weißes

Schweineschmalz
f in empfehlende Erinnerung
! Carl Beeri ' s Wittwe.

von IIi . IL « I»Ivr in Hirsau . j
Nicht zu verwechseln mit sogenannten Gesundheiisbiercn , vollkommen frei von ^ Calw.  ^

Weingeist und Kohlensäure , indem dasselbe nichts enthält , als was ursprünglich in der . Auftrag Habe ich am 24 . dich Bor-
Gerste vorhanden war oder aus chemischem Weg aus derselben erstell wurde . mittags mehrere guce ^ ,

Als vorzüglichstes Mittel gegen die verschiedenen Folgen geschwächter Verdauung,!
Entkräftung durch Krankheiten , geaen Schwindsucht , Hals - und Brustieiden hat sich das , j ^
selbe längst bewährt ; bei Kindern wird es mit dem günstigsten Erfolg sowohl atsNah - löU verkauwn.
rungsmittel als auch gegen andauernden und erschöpfenden Keuchhusten angewendet . Giebenrath,  Küsermerster.

A echtes Mah - Extrakt

Niederlage in beiden Apotheken

Ml und ' s Präparate.
Mit Genehmigung Herrn v. Liebigs.

Liebig s Malz Extrakt
im Vacuum concentrirt und daher ganz besonders wohlschmeckend. Wirksamstes und
leichtverdaulichstes Mittel gegen Husten , Heiserkeit, Verschleimung , Athmungsbeschwer-

den, Keuchhusten . Sehr beliebt bei Kindern als Ersatz des Leberthrans.

Liebigs Nahrungsmittel
in Extraktform , zur Schmllbereitung der berühmten Suppe für Säuglinge . Vollstän¬
digster Ersatz der Muttermilch statt Arrowrook . Mehlbrei rc rc . Mit ausgezeichnetem
Erfolg angewendet und empfohlen von Herrn Prof . I - L . Wivit am Klinikum

in Tübingen und vielen andern ärztlichen Autoritäten.
In Flacons zu 24 und 36 kr. vorräthrg in beiden Apotheke » .

Zündschnüre^ »» »» . ^ für Sprengarbeiten
hält von der ersten Fabrik Deutschlands in nur I°- - Qualität aus Lager und
empfiehlt den Herren Unternehmern zu Fabrikpreisen

Aug. Köhler  in Hirschau.

DLsü' K.E .Bergmannes Tannin -Patsam -Seife
ein wirklich reelles Mittel,  binnen kürzester Zeit eine schöne , weiße
Weiche und reine Haut zu erlangen, empfiehltü Stück 18 kr.

W . Enslin.

^ 7— — ^ ging am 12.
DerloreM ^ st vo»— —_ Calw nach

Hirschau  ein ledernes
Cigarrenetuis sammt Ci
garrenrohr . Der redliche
Finder wird gebeten , dasselbe

gegen gute Belohnung abzugeben bei Bäcker
Störr  in Calw.

Arbeiter-Gesuch.
Im III . ArbeitSloos , Gemarukng Calw,

sogenannten Thälesbach und Kapellenberg,
finden bei dem Unterzeichneten 50 — 60 Erd¬
arbeiter gegen guten Lohn dauernde Be¬
schäftigung.

Calw , 22 . August 1867.
Bauer,  Unternehmer.

C a l w.
Zwei halbe MorgenAecker

am obern grünen Weg sinv zu verkaufen;
!Nähere Auskunft erlbeilt
! Schäfer,  Stricker.

Trubsäcke
sind zu haben bei

2) 1. Grüner,  Seilermstr.

Neues Sauerkraut
ist zu haben bei

Christoph Widmann.

100 Stück Strohmatratzen
sammt Kopspolster sind , um schnell damit
zu räumen , per Stück zu 1 fl. 30 - 36 kr.
zu verkaufen bei

2 )2 . Kammmacher Keller.
Calw.

Wasserhelles feinst raffinirtesLri'sL«
(Petroleum ) empfiehlt

. C . Beeri ' s Wittwe.

Aus die verschiedenen Anfragen zur
Nachricht , baß die Frau des Unterzeichneten
stets noch wie srüber

Haarfleehtereien
jeder Art zum Fertigen übernimmt . In
Calw nimmt bezüglicke 'Aufträge für uns
entgegen Hr . Damenschneider Keller,  wo¬
selbst auch Muster zur Einsichi aufliegen.

Recht zahlreichen Bestellungen sieht ent¬
gegen

Althengstett , 23 . August 1867.
I . Mitschelen,  Unterlehrer.
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Darlehen-Gesuch.
Gegen 3fache Pfantsicherheit suche ich

ein Darlehen von 2,500 sl , welches auch rn
Raten bezahlt werden könnte
2 )2 . Verw .-Aktuar Ziegler.

Eine schöne Auswahl

Holzkoffer
verschiedener Größe empfiehlt billigst

Gottlieb WiLmaier,  Sattler

Methodisten - Gemeinschaft.
Im Saale des Hrn . Tuchmacher Mörsch,:

Sonntag  Abend 8 Ohr Predigt,
Montag  Abend 8 Ww Betstunde.
Mittwoch ^bcnd 8 Uhr Predigt.

2 solide Schlasganger
werden angenommen bei

Schuhmacher  Engelfried,
Kronengäßle.

Ich suche im Auftrag ein

Mädchen,
welches den häuslichen Geschäften vorstehen
kann , gegen guten Lohn.

L . Rentschler.
Calw.

Es werden einige geübte

Erdarbeiter
zum Ausgraben eines Gartens gesucht ; Nä¬
heres bei der Exped d. Bl.

Es ist ein

tapczirtes Zimmer
mit Möbel an einen Herrn zu vermiethen;
wo ? sagt Sie Exped . d Bl.

Ich verkaufe 1 ^ - Viertel

Zottelhaber
auf meinem Gütchen.

August Hammer.

Japanesisches Zahnpulver,
welches das Gebiß von Wein-
steinrciliigtnud hohle Zähne
Verhütet , empfiehlt in Tosen
L 21 kr. acht in Calw bei

Emil Georg » .

Eine frische Sendung

neue Bettfederu
per Pfd . von 1 fl . 18 kr , sowie verschie¬
dene Sorten Flaum und mehrere neue zwei¬
schläfrige Peilen hat billigst zu verkaufen

2) 2 . Kammmacher Keller.

Unterzeichneter hat ein schönesLogis
mit 4 ineinandergehenden Zimmern bis
Marlini zu vermiethen

Christian Bozenhardt,  Rothg.

Tagesnenigkeiten.
— Calw,  23 . Aug . Heute früh 3Ve Uhr wurden wir hier¬

durch Feuerlärm aufgeschreckc : es brannte in der Wollspinnerei des
Hrn . Fr . Wöhrle (auf der Walkmühle ) . Obwohl die hiesige Lösch¬
mannschaft , insbesondere die Feuerwehr , sehr rasch sich sammelte und
auf den Brandplatz eilte , so konnte doch, da bei der größeren Ent¬
fernung und der dadurch schon entstandenen langem Zeitdauer bis ' zum
Bekanntwerden des Brandes derselbe bereits einen größeren Umfang
angenommen hatte , trotz der angestrengtesten Thätigkeit nicht verhütet
werden , daß der Thell des Gebäudes , in welchem das Feuer ausge¬
brochen war , bis aus die Stockmauer abbrannte und auf der ganzen
Front des langen Gebäudes der Dachstuhl sowie die obern Böden ein(
Raub der Flammen wurden . Ergreifend war es , als die in den obern i
Räumlichkeiten ausgestellten Maschinen in das Innere des Gebäudes j
herunterfielcn . Aber eine furchtbare Beklemmung legte sich auf die!
Gemüther , als die brennende Borderwand einstürzte und die Mannschaft
der einen Feuerwehrspritze bedrohte . Die Gefahr ging jedoch glück- !

lich vorüber , ohne daß eine Verletzung vvrgekommen wäre , ebenso'
kamen zwei Feuerwehrmänner , die von einer zusammenbrechendeu
Leiter herunterstürzten , ohne Schaden davon . Dagegen hatte leider
ein Maurer beim Abräumen das Unglück , mit einein Balken vom!
Haus hemnterzustürzcn , wobei er einen Fuß und einen Arm gebro¬
chen und auch ain Kopfe bedeutende Verletzungen -erhalten haben soll.
Ob Gefahr für sein Leben ist , wissen wir noch nicht . Die Theil-
nahmc für denselben wie auch für den Besitzer der Spinnerei rst allge-
mein . Möge die Vorsehung unsere Stadl in Zukunft vor ähnlichem
Unglück bewahren!

— Stuttgart,  21 . Aug . Gestern sind in jeder Garnison
ein Großherzoglich badischer Rittmeister und zu jedem Reiterregi-
mene vier Wachtmeister cingetroffen , um , da auch bei unfern
Kavallerieregimentern Las preußische Exercicrreglement eingesührt
wird , als Instruktoren zu sungiren . (St . A .)

— Die Finanzkommission bar ihre Referenten beurlaubt , nach¬
dem die Materien ausgelheitt worden . Tie Kommission wird am
2 . Sept . zusammentreten , um mit Anhörung und Feststellung der
Berichte zu beginnen . Won besonderem Interesse wird aus nabe¬
liegenden Gründen der Kriegs -Etat sein . Der Beliebt darüber
liegt in den Händen der Herren Abg . Zeller , Berichterstatter , und
Schmicer , Mitberickterstatker . Auch die Justizgesetzgedungskom-
mission entwickelt eine sebr lobenswerthe Thätigkeit.

— Stuttgart,  22 . Aug . Gestern Vormittag fand in der
hiesigen Stadlkirche das Ließjährige Bibelfest statt . Dem Jahres¬
bericht der Bibelanstalt entnehmen wir , daß dieselbe im vergangenen
Derwaltungsjahre 12,047 Bibeln , hinunter 5000 Brautbibeln,
19,437 neue Testamente . 2428 Psalter und andere einzelne Bibel
theile,endlich232Blindenschristen . zusammen 34,144 heilige Schrif¬
ten zur Vertheilung brachte , gegen 25,317 tm Vorjahre ; hievon

wurden 16,784 zu vollen , 14,844 zu ermäßigten Preisen und

2516 unenkgeldlich abgegeben . Davon kamen ins Ausland 610
Bibeln , 577 neue Testamente und 147 Blindenschriften . Der-
Erlös aus den verkauften Schriften betrug 17,240 st. 46 kr. ; außer¬
dem erhielt die Anstalt 1261 fl . Legate und - 7251 fl 15 kr . Bei¬
träge . Opfer . (St .-A .)^

— Stuttgart,  20 . Aug . Auf der Tuchmesse entwickelte sich
gestern , als am Haupttage , das Geschäft sehr lebhaft und fand
schon am Vormittag namentlich bessere Waare raschen Absatz,
dagegen waren die Preise dem eingetretenen Wollausschlage nicht
entsprechend und blieben gedrückt . Der mit der Tuchmeffe ver¬
bundene Wollmarkt ist stärker befahren als im verflossenen Jahre,
indem die Beifuhr auf 11 — 1200 Ctr sich berechnet ; der Verkauf
ging gestern vorerst langsam ; die Preise bewegten sich zwischen
105 fl. und 130 fl. (St . A )

— So viel bekannt , soll die Zahl der bis jetzt in Reutlingen
angemeldeten Feuerwehrmänner schon über 2000 betragen.

— Friedrichshafen,  18 . August Nicht geringes Aufsehen
erregt das Plötzliche Verschwinden eines hiesigen , im besten Mannes¬
alter stehenden Kaufmanns , der zugleich Kassier der Handwerker-
bank und Kornhausmeister war . Man spricht hierüber Verschiedenes,

— Mannheim,  20 . Aug . Die Cholera in Friesenheim hat
an Heftigkeit bedeutend nachgelassen.

! — München,  20 . Aug . lieber eine große Feuersbrunst in
,Arzberg  theilt der N . C . folgendes Nähere mit : Es sind über
(160 Gebäude , darunter ca . 60 Wohnhäuser abgebrannt . (Nach
einer andern Angabe 61 Wohnhäuser und 163 Nebengebäude
und Scheunen .) Das Ralhhaus und die beiden Pfarrhäuser wur¬
den ein Raub der Flammen . Die Kirche und die Schulhäuser
sind gerettet . Arzberg zählte ohne die Nebengebäude 244 Wohn¬
häuser ; sämmtliche Gebäude des Markts sind mit ca . 350,000
fl. versichert . Bei der Bauart Arzberg ' s (die meisten Häuser
sind mit Schindeln gedeckt) griff das Feuer mit so reißender
Schnelligkeit um sich, daß die Bewohner kaum das Leben zu ret¬
ten vermochten.

— Bamberg,  19 Aug . Gestern früh ist am griechischen
Hofe die Nachricht cingetroffen , daß auch der Grcßherzog von
Oldenburg in Havre , wo er gegenwärtig Seebäder gebraucht , von
den Masern befallen worden ist.

— Dresden,  20 . Aug Laut eingegangener offizieller Mel¬
dung ist gestern , binnen driithalb Stunt en , die Fabrikstadt Jo¬
hann Georgenstadt , mit 4000 Einwohnern , im Erzgebirge , voll¬
ständig abgebrannt . — Dem „ Dr . I . « geht darüber folgende
Mittbeilung zu : Das Feuer brach Vormittags gegen 9 Uhr auf
dem mit Heu gefüllten Dachboden des Tischlers Schäfer aus.
In Zeit von einer halben Stunde brannten bereits auch die
Nachbarhäuser , und um t2 Uhr Mittags standen vier Fünftheile
der Stadt in Flammen . Die Roth ist um so größer , La Nie-
mand , der feuergejährlichen Bauart der Häuser wegen , seine Sachen



versichern konnte . - Aus Chemnitz wird uns gemeldet , daß von
380 Häusern der Stadt Johanngeorgenstadt 320 niedergebrannt
sind. Zwei Menschenleben fanden dabei ihren Tod , mehrere
werden vermißt , viele fino verletzt Der größte Theil der Cala-
mitosen übernachtet unter freiem Himmel Das Elend sei namen¬
los ; schleunigste Hilfe sei dringend geboten.

— Berlin,  20 . Aug . Der Slaatsanzeiger enthält ein Gesetz,
betreffend die Aufhebung des Salzmonopols und die Einführung
einer Salzsteuer ; ferner die Uebereinkunst zwischen Preußen unv
den übrigen deutschen Staaten vom 8 . Mai bezüglich der Erhe¬
bung der Salzsteuer.

— Die Militärconventionen Preußens mit mehreren deutschen
Staaten treten am 10 . Oktober in Kraft.

— Salzburg,  20 . Aug Heute Nachmittags 4 Uhr stattete
Napoleon dem Könige Ludwig von Baiern einen Besuch in Leo¬
poldskron ab. Der Kaiser , welcher von seinem General s la
8uitö , dem österreichischen Feldmarschall -Lieutenant Thurn und
Taxis , begleitet war , trug die Uniform eines französischen Divi¬
sionsgenerals.

— Nach der Wiener „Debatte " vom 20 . d. herrscht in Salz
bürg  eine entschiedene Friedens Tendenz In der Zusammen¬
kunft der Monarchen wird die Erhaltung des Friedens , soweit
sie durch die deutsche Frage bedingt , als höchstes Ziel der politi¬
schen Bemühungen des Augenblickes hingestellt . Die Friedens¬
liebe der beiden Kaiser in Salzburg soll (nach einer Depesche
aus dieser Stadt vom 21 . Aug)  durch eine Einladung an die
europäischen Mächte , den getroffenen Vereinbarungen beizutreten,
dokumentirt werden . Die Vereinbarungen haben die Aufrechthal-
tung des Prager Friedens zur Grundlage.

— Salzburg,  20 . Aug . ^Ein Telegramm des offiziellen
Korrespondenzbureaus aus Salzburg meldet : Zwischen den beiden
Monarchen wurden schwebende politische Fragen besprochen, was
jedoch nicht zu der Annahme berechtigt , daß förmlich : Abmachun¬
gen stattgefunden hatten . Andere Telegramme melden : Bald nach
der Monarchenzusammenkunst in Salzburg sollen Konferenzen
zwischen den leitenden Ministern Oesterreichs und Frankreichs statt-
aefunden haben , um das Ecgebniß der Salzburger Vorbesprechung
zu fixiren . Reichskanzler v. Beust , der ungarische Minister Graf
Andrassy , Fürst Metternich und der Herzog von Grammont ver¬
einigten sich zu .einer Konferenz . Zwischen den beiden Souverä¬
nen herrschte das herzlichste Einvernehmen ; die Dispositionen
werden als eminent friedlich betrachtet . Man sucht lediglich die

Anbahnung ; eines Einverständnisses betreffs der europäischen
Fragen . Die Konferenz der beiden Kaiser dauerte 2 Stunden.
König Ludwig I. von Baiern unv der Großherzog von H -s
sen sind eingetroffen . — Heute Vormittag war Beust zu einer
neuerlichen Audienz bei Kaiser Napoleon beschieden?

— Salzburg.  21 . Aug . Kein französischer Minister wird mehr
hieher kommen . Bisher haben nur vertrauliche Unterredungen
zwischen den Monarchen einerseits und Napoleon und Beust und
Metternich andererseits statlgesunden , welche,  wie glaubwürdig
versichert wird , hauptsächlich den orientalischen Verhältnissen ge¬
golten

— Wien,  20 . Aug . Wie die N . Fr . Pr . meldet , macht die
französische Regierung namhafte Pferdeankäufe hier wie in Un¬
garn . 6000 Pferde sind bereits aus der Süvbahn bis Susa ex-
pedirt worden , von wo der Weitertransport nach Frankreich er¬
folgt . — Baron Hübner hat Instruktionen empfangen , wonach
derselbe bei der römischen Kurie nachdrücklich Koncessionen in der
Konkordatsfrage sorvern soll. — Die Subscription auf die unga¬
rischen Kreditbankaktien ergiebt 150 Millionen Gulden . Es hat
eine fünszigmalige Ueberzeichnung der aufgelegten Summe statt¬
gefunden.

— Dieser Tage haben die von französischen und belgischen Händ¬
lern vermittelten Getreidetransporte aus Ungarn  begonnen und
es verkehren sowohl über Salzburg als Nassau kolossale Güter¬
züge . Das ganze Quantum soll aus 8 —10 Mill . Ctrn . bestehen
und der Transport in 14 Tagen beendigt sein.

Italien - Garibaldi hat , wie der „K. Ztg " aus Florenz

vom 16 . Aug . geschrieben wird , im Theater von Siena eine Rede

gehalten und darin wiederholt , was er bereits früher gesagt, daß
nämlich Italien nur mit dem Hause Savoyen nach Rom gehen
und daß dieses allein es dahin führen könne. — In Rom selber
aber hat sich eine Partei gebildet , deren Programm auf Selbst¬
bestimmung der Römer ohne Beeinflussung von Italien beruht.
Sie verlangt die Einberufung einer konstituirenden Versammlung,
welche über Vas Schicksal Roms zu entscheiden haben würde , nach¬
dem die Bevölkerung sich zu erheben für gut befunden habe . —
Aal Rom wird der Liderte gemeldet , daß Baron Hübner vor
seiner Abreise aus der ewigen Stadt einen lebhajten Austritt
mit Kardmal Antonelli hatte , da dieser letztere „in einer an¬
maßenden Weise von Beust 's Person und Politik gesprochen" ;
der österreichische Diplomat entgegnete laut der Liberte : „Wenn
Kardinal Antonelli ein Mann unv nicht ein Priester wäre,  so
würbe er von ihm persönliche Genugthuung gefordert haben ."

Spanien . Daß in Spanien die Revolution ausgebrochen,
iwird offiziell eiagestanden . Der Köln . Ztg . liegt die Abschrift
einer Depesche vor , welche das Staatsministerium am 18 . Aug.

! 1 Uhr 5 Minuten von Madrid aus an den spanischen Botschaf¬
ter in Paris abgesertigt hat . Dieselbe lautet : „ Die Agitation,
die sich in verschiedenen Gegenden Spaniens kundgegeben, beruhigt
sich sichtlich in Catalonien . Mehrere Insurgenten sind aus dem
Schlachtfeld geblieben , Andere wurden gefangen genommen . Alles
läßt hoffen, daß dieser Lärm bald ganz als lächerlich angesehen
werden wird . Der Generalkapitän von Catalonien versichert, daß
die kleinen , im Lande aufgestandenen Banden sofort zerstreut
worden seien " Ein Telegramm aus Madrid vom 18 . d. M.
meldet : „Am 15 . wurden in Catalonien durch drei Jnsurgenten-
banden die Telegraphenleitunzen zerstört und in mehreren Dörfern
die öffentlichen Kassen weggenommen . Doch ist der Aufruhr er¬
stickt worden . Man hat 36 Mann gefangen und die Telegraphen-
leitunz wieder hergestellt ." — Ein Telegramm aus Perpignan vom
19 d. M . meldete nach Paris , daß in Barcelona das Kriegsge¬

setz verkündet wurde . Der französische Präfekt des Ostpyrenäen-
Departements hat Gmdarmerie und ein Bataillon an die spa¬
nische Grenze postirl . — General Prim  hat zwei Proklamatio¬
nen erlassen , die eine an das spanische Volk , die andere an die
Armee , welche beide mit den Worten schließen : Es lebe die Frei¬
heit ! Es lebe die Volksfouveräniiät . Ob er sich selbst schon auf
svaniscbem Boden befindet , ist ungewiß . Seine Proklamatonen
sind durchs ganze Land verbreitet.

Türkei . Konstantin opel,  20 . Aug . Man versichert,
Karoneos , Zimbcakaki , die Führer des Ausstandes , und fast alle

Freiwillige hätten sich fnach Griechenland eingeschifft. — Die
"France " will wissen , daß die Pforte in einem vom Sultan abgehal-
tenen Ministerrathe beschlossen habe , in Anbetracht Verein Serbien
betriebenen Rüstungen ein Armeekorps von 7,000 Mann an die
serbische Grenze zu stellen . — Der russische „Invalide " bringt
eine Depesche aus Odessa vom 10 . August , worin gesagt wird:
Es kommen so eben Mittheilungen aus Bulgarien , nach welchen

ein Gefecht zwischen Türken und Bulgaren , nahe bei Widdin,
stattgesunden hat . Die ersteren haben in diesem Gefechte 100,
die anderen 200 Mann verloren . Außerdem haben kleine Gefechte
bei Sliwno unv Sofia stattgejunden.

Frankfurter Gold -Cours
vom 21 . Augnst.

ll. kr.

Pistolen 0 44 - 48
!dto. Preußische S
!Holland. 18 fl- Stücke S S0 - S2
!Nand - Dukaten 5 38 - 38
jSv- Franstcnstückc 0 SS - 38
' Engl . Sovereigns ll SS 56
Nuß. Imperiales 9 45 —! 7

Gottesdienste . Sonntag , den 25 Aug. Vorm. (Predigt) : Herr
Decan rechter — Kinderlehre mit den Söhnen 2. Claffe — Nachm. (Predigt ) :

i Herr Helfer Schmidt .

C o urs
der st. w. Staatskaßen - VerwaltnllS

für Goldmünzen.
Unveränderlicher t» ours
Württ . Dukaten 5 A. 45 kr.

Veränderlicher CvurS:
Dukaten . 5 ll. 34
Prcuß . Piswteu . . . 9 ik. 56
Andere ditto . . . . 9 ll. 43
M -Frankennnctt . . . 9 ll . 27

Stuttgart . 15. August >867.
K . Staatskassenvcrwaltung.

Uedigirt. gedruckt und verlegt von A Welsch lüg er.
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